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Fuſammenbruch des Aufruhrs
Fimmendorf von der Sipo genommen Leuna in der Hand der Poltzeitruppen Ueber 1000 Gefangene

Katzenjammer
Die Regierungsſtellen haben ſchon während der letzten

Tage die Huverſicht ausgeſprochen daß es gelingen wird
der S aatsautorität geg nüber den kommuniſtiſchen Ver
brecherbanden unter alen Umſtänden Geltung zu ver
ſchafſfen und in Ler Tat iſt es auch ſoweit die bisher ror
liegenden Nachrichten erlennen laſſen gelungen in allen
Auſſtandsgebieten die Ruhe aufrechtzuerhalten oder wo ſie
ſche wurde wied rherzuſtellen Die bisher von den

echtsparteien ſo oft der Energieloſigkeit geziehene Regie
rung hat mit eben o viel Ruhe und Kraft rücſichtslos durch
egriffen und ſich auf Verhandlungen mit den ſtaatsPhollchen Elementen die von dieſen erbeten wurden als

es ihnen ſchlecht ging nicht eingelaſſen Und man wird das
Vertrau n haben dürfen daß nach Ueberwindung der direk
ten Geſahren die Regierung nich ruhen wird bis ſie die
intellektuellen Urheber der Putſche die jeden Verant
wortungsgefühls baren kommuniſtiſchen Hetzer die ſich bei
ihrer Abhängigkeit von Moskau als Hochverräter am deut
ſchen Volke gezeigt haben unſchädlich gemacht und die deutſche
Arbeiterſchaft von ihren wahnſinnigen Terroriſten befreit
haben wird Bei der Verfolgung dieſer Leute darf auch
vor der Abgeordnet n Jmmunität nicht Halt gemacht wer
den ſofern der Nachweis direkter oder auch indiretter Be
teiligung an dem Auſruhr erbracht werden kann Es hat
ſelten für die Regierung eine ſo breite Grundlage im Volke
gegeben als in dieſem Falle und es würde kein vernünftig
denkender Menſch in unſerem Vaterlande verſtehen wenn
die Regierung den gegenwär igen überaus günſtigen Augen
blick verpaſſen würde um mit dem Sowjerismys

vdutz die Mehrheitsſo
kratie und die U S P ſich diesmal mit den anderen
Parteien zuſammen entſchloſſen hinter die Stagatsautorität
geſtellt und daß der Magdeburger Oberpräſident Hörſing in
einer Weiſe ſich beläcigt hat die ihm ſogar die Achtung
ſeiner Gegner von rechts einbrachte iſt ein günſtiges Zeichendafür daß das geſamte deutſche Volk endlich einmal aus den

innerpolitiſchen Spannungen herauskommen und Luft für
die Wiederaufbauarb it haben will Aus dieſ n Tatſachen
können und ſollten viele Leute lernen daß wir nur zur
Ruhe kommen können wenn ſich alle ſtaatlich denkenden Ele
mente entſchloſſen auf den Boden der geltenden Staats
ordnung ſtellen und die durch n Mehrheitswill n dis Vol
kes berufene Regierung von der Sorge um die Gefährdung
dieſer Ordnung befreien damit ſie ſich voll und ganz der
Wiederaufbauarbeit widmen und die von außen drohenden
Gefahren abwehren kann Wir ſind j tzt auf einem Punke
angelangt wo nichts und niemand mehr den Verſuch machen
darf die Autorität des Staates auch nur im geringſten zu
erſchüttern Gegen jeden der das verſucht müſſen die ſtaat
lichen Schutzmittel in vollem Umfang eingeſetzt werden im
Intereſſe der Geſamcheit zum Schutze gegen politiſche Aben
teurer ohne jeden politiſchen Weitblick und ohne Gewiſſen
Andererſeits aber muß auch darauf Rückſicht genommen
w rden daß große Teile des Volkes noch unter den Nach
wirkungen des Krieges leiden und ſowohl körperlich als
ſeeliſch aus dem Gleichgewicht ſind Die Heilung dieſer organiſchen Erkrankung des Volkskörpers iſt ist möglich
wenn g gen ſolche Elemente mit Härte rerfahren wird
Dieſe Elemente ſind vielfach Mitläufer der politiſchen Ex
tremiſten o ne ſich der Tragwei e ihrer Handlungen bewußt
zu ſein Sie ſind Wachs in den Händen von BDemagogen
innerlich haltlos ohne eigentlich ſchlecht zu ſein Sie aus oderHand der Hetzer und Verbrecher zu beßelen iſt eine Auf

gabe die mit großer Vorſicht angefaßt werden muß damit
dieſe Leute nicht noch in den von der Staatsgewalt un
ſchädlich gemachten Hetzern und Demagogen Mär yrer einer
heiligen Sache ſehen Es muß al o pärallel mit der Aktion
egen die Hetzer eine Aufklärung der irregel iteten aber
em Volksganzen noch nicht verlor nen Elemente g h n An

dieſer Auſklärung muß ſich Jedermann betciligen der Sinn
für den inneren Zuſammenhang der Dinge und ein s
Gerechtigkeitsempfinden beſitzt Daß die miſleiteten Arbei
ter bereits einzuſehen beginn n daß ſie mißleitet worden
ſind hat v in den Augenblicksereigniſſen gezeigt Es hateine Art aſſenflucht aus dem Lager des Kocmunism s
begonnen die durch Aufllärungsarbeit noch gefördert wer
den kann und u Man darf wohl annehmen Ja der

owjetismus in Deutſchland über den Höhepunkt ſeiner
Entwicklung hinweg iſt Der Terror den die Kommuniſten
häuptlinge gegen ihre eigenen Mitläufer angewandt haben
war ein ſehr heilſame Lehre So etwas läßt ſich auch der
fanatiſierteſte deutſche Arbeiter nicht gefallen

Wenn die Kommuniſtenſührer nun bei ihren Ueber
windern um gut Wetter bitten ſo tun ſie es aus dem Ge
ühl eins unendlichen Katzenjammers heraus der ihren
ahnſinnstacen unbedingt ſolgen mußte Solche Leute die

ſich einbildeten Volksſühr r z in ohne die moraliſchen
Sualitäten dazu zu haben Schreier die nur Erfolg haben
konnten bei Maſſen ohne Sinn ſür Realitäten waren es
ie der Staatsautorität trotzten Und als Handlanger als

xgen der Roten Armee waren ihnen notoriſche VerÄbenteuxer recht vurch die ſie die Sowfjet
wenn man ſie ſchon ernſtnehmen will von vornwegun

herein diskreditierten Aber dadurch haben ſie ſich ſelbſt zu

S

Abbröckeln des Streiks
Verbrechern am Volke gemacht und haben keine Urſache
vom Volke und ſeiner Regierung Gnade zu erwarten Mögen
ſie nun noch ſo erbärmlich winſeln und jammern es darf
ihnen nicht h lfen Sie haben Zeit genug gehabt den a ye
ſinn und das Verbrecheriſche ihrer Jdeen zu erkennen Sie
ſind oſt genug gewarnt worden und man hat ſie ſchon viel
zu lange ihre Verrüätheiten predigen laſſen im Vertrauen
darauf daß das Volk den Blödſinn ſ löſt erkennen würde
Nun da ſie zu Häuptlingen des Verbrechertums geworden
ſind und offen zum Hochverrat tricben gibt es für ſie k inen
Pardon mehr Wenn die Regierung hier nicht
mit eiſerner Hand durch greifen würdemachte ſie ſich ſelbſt beim ganzen Volke un

möglich ODie Ereigniſſe um Halle
Das blutige Spiel neigt ſich wenigſtens in unſerer Gegend

ſeinem Ende zu Der Unerſchrockenheit und Entſchloſſenheit unſerer

Schutzpolizei ſie allein hat die ganze Laſt des Kampfes getragen
nicht de Reichswehr iſt es gelungen den Aufſtand in den
bedrohteſten Diſtrilten Mitteldeutſchlands in zähem Ringen durch
Tage und Nächte ederzuwerfen Ammendorf wo die geſchla
genen roten Banden die auf 35 Laſtkraftwagen aus der Gegend
von Teutſchental geflüchtet waren noch einmal feſten Fuß gefaßt

hatten iſt von den Polizeitruppen geſtürmt worden und auch
Leuna das übel berüchtigte Leuna das immer ein Herd von Un
botmäß aleit war zznd pgsmal nagtz dem Plan der Kommuniſtere en uſſtand We Wenn San e ſollte 7 z
in die Hände der andringenden Schutzpolizei gefallen Heute früh
konnten wir bereits durch ein Extrablatt folgende Nachrichten ver
breiten

Einnahme von Leunaga

Salle 29 März Soeben trifft amklich e Nachricht ein
daß das Leunawerk ohne weſentliche Beſchädigungen durch um
faſſenden Angriff glatt von den Polizeitruppen genommen wor
den iſt

Privatim erfahren wir dazu noch daß die Kämpfe nicht ſonder
lich heftig geweſen ſind e Beſatzung warf größtenleils die Waf
fen weg

Ammendorf von den Truppen genommen
Halle 29 März Ammendorf das geſtern abend im Brenn

punkt der Kämpfe ſtand ſt durch umfaſſenden Angriff der Polizei
truppen genommen worden Es wurde viel Material Munitions
wagen Sanitätswagen uſw erbeutet 149 Gefangene ſind gem cht

Die amkliche Darſtellung
meldet über die Einnahme Ammendorfs folgendes

Halle den 29 März 1921
Nach Aufklärungsrorſtößen am 26 und 27 März in weſt icher

Rich ung von denen Gefangene zurückgebrecht wurden unternahm
am 28 Mär die Asleilung Gärrner unterſtützt von Oberröblingen
her wo inzwi chen die Abteilung v Poninski eingetroffen war
einen Vorſtoß auf das roke Machtzein rum in Teutſchental Die Be
wegung wurde unterſtüzt von Schraplau her durch die Gruppe von
Veſſ l die nach Kampf bei Lauchſtärt ſich mit der Abteilung Gürt
ner in Teutſchental vereinigte Nach Säuberung des Ortes und
Befreiung der in den Kellern eingeſperrten Ge ſeln wurden die

Skraßen von Barrikaden befreit und Durchſuchung abgehltem
Unter Mitnahme der Geſangenen und der vorgefundenen Waffen
unter denen ſich eine Menge Sprengmunitlon beſanb kehrte dann
die Abteilung Gärtner im Eilmarſch zu einem neuen Auftrag nach
Halle zurück

Während die Unkernehmung m Gange war wurde gemeldet
daß rote Banden in Stä ke von 500 Mann ſich in den Beſitz von
Ammendorf geſetzt hätten und einen geradezu unglaublichen Terror
ausübten Auch dort waren angeſ hene Bürger als Geiſeln in die
Keller geſperrt Als Löſegeld wurde 16 M llion z hbar b s
5 Uhr nachmittags gefordert Das Poſtamt und der Bahn körper
in Ammendorf war durch Sprengſtoff ze ſtört Auf die Meldung
daß ſich bei Ammendorf ſtar e Banden h leeten und bereits Beeſen
und den Ro engarten angriffen wurde zunächſt Schugpolizei zum
Gegenangri f angeſetzt Mit dem Auftrage unter allen Um ieden
den Bahnhof zu halten eille nach E ledigung ſe nes Auftrages
in Teutſchental die Abteilung des Major Gärtner durch Halle
um durch angriffsweiſes Vorgehen über Bruckdorf Radewell und
Ammendorf den Gegner zu vertreihen Er handelte h erbei im
Einvernehmen mit dem Detachement Beſſel das zu derſelben Zeit

iſt gleichfalls

von Süden her über Schkopan in Ammendorf eindrang Die Ver
ſtändigung beider Abteilungen wurde durch Leuchtzeichen herge
ſtellt Der Erfolg wor für vie rote Beſatzung in Ammendorf ver
nichtend Jn der Abenddämmerung drangen die Kolonnen von
allen Se ten in Ammendorf ein erbeuteken mehrere Laſt raftwagen
Per onenwagen eine Menge Waffen darunter Maſchinengewehre
Handgranaten und machten zahlreiche Gefangene Nach Durch
ſuchung und Säub rung von Ammendorf wurde der Ort durch neue
Poſtierungen geſichert

Die Aufgabe die ſich die Schutzpolizei geſtellt hat die Räuber
banden von der Stadt fernzuhalten und ſie draußen vor den Toren
von Halle zu ſchlagen iſt bie her vollkommen gelöſt

Von einer roten Armee kann nach den jüngſten Erfolgen un
ſerer Polizeitruppen nicht mehr geſprochen werden ſie hat zu be
ſtehen aufgehört Was ſich jetzt noch plündernd und raubend in
unſerer Gegend herumtreibt ſind verſprengte Banden oft aller
dings noch von beträchtlicher Stärke mit denen die Polizei die
die Verfolgung raſtlos betreibt bald aufgeräumt haben wird

Die kommuniſtiſchen Führer obwohl ſie überzeugt ſind daß
nichts mehr ihrer verlorenen Sache aufhelſen kann verſuchen trotz
dem auch heute noch neue Scharen für den Aufruhr zu gewinnen
Jn aller Frühe fand man hier in Halle Maueranſchläge in denen

Der Oberbefehlshaber Mar Hölz Hauptquartier
Kloſtermansfeld aufs neue zum Kampf aufruft

Die Plakaie
hahen folgenden Wortlaut

Seit dem 1 März ſtehen wir in Mitteldeutſchland in Eis
leben Mansfeld Hettſtedt in Kampf mit der Sipo
Wir erwarten von Euch da hr uns unterſtützt in dieſem

Kampf Wir verlangen daß Jhr zu uns kommt mit oder ohne
Waffen ganz gleich Wenn Jhr aus irgendwelchen Gründen
nicht zu uns kommen könnt dann verlangen wir von Euch daß
Jhr dort wo Jhr ſeid den Kampf aufnehmt mit den bezahltenHenkersknechten Eurer Ausbeuter Entwaffnet die Bürger die
Polizei die Gendarmerie die Sipo die Reichswehr Beſchlag
nahmt alle erreichbaren Gelder 1513 die Schienen
die Gerichte die Gefängniſſe befreit alle Ge
fangenen Hörſing läßt in Mitteldeutſchland Arbeiter Kin
der und Frauen erſchießen nur deshalb weil ſie Arbeiter
83 und um ihr Brot und ihre Freiheit kämpfen Wir haben
ofert als Gegenmaßnahme das proletariſche Stand

recht verhängt Wir ſchlachten die Bourgeoiſie ab ohne Unter
ſchied des Alters und des Geſchlechtes wir ſprengen ihre Villen
in die Luft und nehmen ihnen das geraubte Geld ab das ſie den
Arbeitern durch Ausbeutung und Wucher zuerſt geraubt hat

Halle hat für die rote Armee in Mansfeld nicht nur Hun
derte von Rekruten zumeiſt junge Leute geſtellt ſondern es hat
auch eine Anzahl

Führer
geliefert Den Aufruf den der Parteiſekretär der Kommuniſten
Alfred Lemck aus Halle als Oberbefehlshaber der im Mans
felder Revier kämpfenden revolutionären Arbeiterſchaft erlaſſen
hat haben wir unſeren Leſern ſchon in der heutigen Morgenſonder
ausgabe mitgeteilt Jnzwiſchen hat ſich noch ein anderer halliſcher
Führer der kommuniſtiſche Stadtverordnete Bo
witzki als Befehlshaber und politiſcher Kommiſſar des
neuen kommuniſtiſchen Staates in Mansfeld auf
getan und folgende Proklamation an ſein Volk gerichtet

An die Berölkerung der Mansſelder Kreiſe
Das werktälige Volk der Mansfelder Kreiſe hat die poli

tiſche Macht ſelbſt übernommen und mich zum politiſchen Kom
miſſar beſtellt Kraft dieſer Beſtellung ordne ich an

Alle Amtsvorſteher und Gemeindevorſteher unterſtehen nur
noch meinen Anoronungen und haben Anordnungen von irgend
welcher anderen Seite den Landräten und ſonſtigen bisherigen
Behörden keine Folge zu leiſten

Alle Amts und Gemeindevorſteher erhalten bis zur Wahl
von Arbeiterräten einen politiſchen Beirat der für die Durch
führung meiner Anordnungen verantwortlich iſt

Die Landräte der Mansfelder Kreiſe ſind außer Dienſt ge
ſtellt und haben ſich jeder Amtshandlung zu enthalten

Die politiſchen Beiräte tragen mit Sorge für die ſofortige
Beſetzung der Poſt und Telegraphenanſtalten mit zuverläſſigen
Arbeitern Der Telegraphenbetrieb wird vorläufig unterbun
den Der Poſtbetrieb bleibt jedoch nur für die Mansſelder
Kreie beſtehen

eſchlagnahmungen irgendwelcher Art geſchehen nur auf
meine Anweiſung Plünderungen werden mit dem Tode beſtraft

Die rn der Bevölkerung wird ſichergeſteilt Alle
Vorräte an Lebensmitteln ſind durch mich beſchlagnahmt und
al jeder derzeitige Jnhaber dieſelben zu meiner Verfügung zualten Es wird von jedermann über die Verwendung Reden
ſchaft gefordert

Die Arbeiterſchaft trägt die volle eng für die
Durchführung merner Anweiſungen Jeder Widerſtand gegen
die Macht der Arbeitertlaſſe wird mit allen Mitteln gebrochen

Arbeiter handelt nach dem Vorbild welches von der
Reaktion bei den früheren Kämpfen gegeben wurde

Der politiſche Kormiſſar ſür die

n r eDer Traum der kommuniſtiſchen Führer iſt ſchnell ausge
träumt Nun folgt das Erwachen
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E ausgeſchloſſen daß die Rädelsführer diesmak gelindedavon men weiden Die Staatsregierung hat erneut den feſten

Willen ausgeſprochen unbeirrt durch irgendwelche Rückſichten

mit aller Strenge ddie vorzugehen die diesmal die Fagkel des Aufruhrs in das
friedliche Land trugen und ſich mitſchuldig machten mittelbar oder
unmittelbar an den furchtbaren Verbrechen an denen der gegen
wärtige Aufſtand leider nur zu reich war Die Banden haben an
vielen Orten geradezu ſchrecklich gehauſt wie folgende Meldungen

beweiſen
ittags Jm Bezirk von EisEisleben 29 März 9 Uhr vormittag re J kinleben geht die Säuberungsaktion ordnungsmä

jelnen Dörfern kam es noch zu Plünderungen So wurde auch in
Hedersleben und Dederſtedt die Räterepublik ausgerufen Die
Truppen des Oberſten v Poninski ſind nach Gefechten ſüdlich von
Seeburg angelangt und haben auch Schafſtedt geſäubert Sie
machten anſehnliche Beute einige Laſtkraftwagen ſchwere
Maſchinengewehre einige dreißig Gewehre und 84 Gefangene DieGeiſeln aus Sangerhauſen und Querfurt wurden von ihnen befreit
die nach Lauchſtedt unternommene Aktion iſt ebenfalls erfolgreich
verlaufen Jn Eisleben hat ſich nach dem Abrücken der Polizei
truppe eine Einwohnerwehr gebildet der Sipo und Einwohner
angehören und die die Ordnung in Stadt und Weichbild aufrecht
erhält Streifen der Einwohnerwehr vertrieben bei Krughütte
und auf der Hüneburg Bandenanſammlungen

Sangerhauſen 29 März Hier iſt alles ruhig Die Einwoh
nerſchaft nimmt ihre gewohnte Tätigkeit wieder auf

Die roten Banden auf der Flucht
Der Bandenführer Straub erſchoſſen Mehrere

Geiſeln verwundet
Querfurt 29 März Die kommuniſtiſche Schreckensherr

ſchaft unter der noch geſtern morgen harmloſe Einwohner mit Er
ſchießen bedroht wurden iſt vorüber Geſtern vormittag lagerte
die rote Armee deren Angehörige noch tags zuvor Schuh und
ſonſtige Läden geplündert und die Stadtkaſſe beraubt hatten vor
ihrem Hauptquartier dem Gaſthof zum Vären Plötzlich knallte
es in der Ferne die Sipo nahte Jn merkwürdiger Eile
ſprang da die Armee auf bereitſtehende Automobile und ſon
ſtige Gefährte und ſtob davon unter Mitnahmedes Bürger
meiſters des Kaufmanns Fuchs und eines Guts
beſitzers aus Groß Oſterhauſen als Geiſeln Die Reichswehr
nahm die Verfolgung ſofort auf und holte die Aufſtändiſchen bei
Oberwünſch ein Bei dem ſich entwickelten Feuergefecht wurde der
Bürgermeiſter durch Handſchuß der Kaufmann Fachs durch
Schulterſchuß und der Gutsbeſitzer durch BVauchſchuß ver
wundet Viele Kommuniſten wurden gefangen genommen
Mit den Rädeloführern wurde laut Querfurter Ztg kurzer Pro
zjeß gemacht Der Kommuniſtenführer Straube
vurde auf der Flucht erſchoſſen Die Bevölkerung atmet
ruf Die Streikluſt hat ihr Ende und man arbeitet wieder Der
Bahnverkehr Querfurt Mücheln wird heute mittag wieder auf
genommen

Der Streik
wird nunmehr auch ſchnell zuſammenbrechen Die Hetitſted
ter Bergleute haben bereits die Bergarbeiterverbände ge
beten mit den Werksleitungen Verhandlungen zur ſchleunigen
Wiederaufnahme der Arbeit anzubahncn Heute herrſchte aller
dings namentlich in Halle noch immer das Streikfieber oder rich
tiger geſagt heute war der Einfluß der kommuniſti
ſchen Minderheit noch fo ſtark daß ſich die ar
beits willige Mehrheit von den Fabriken fern
halten ließ Die meiſten Marchinenfabriken liegen ſtill Nur
ganz geringe Teile der Belegſchaften haben ſich zur Arbeit ein
gefunden Vei einer hieſigen Maſchinenfabrik betrug ihre Zahl
heute früh über 300 Aber dann griffen von neuem die Hetzer
ein und ihnen gelang es die Arbeitswilligen aus den Betrieben
berauszubringen Auch dieſer Wahnſinn wird nicht mehr lange
anhalten Der Unmut unter der arbeitswilligen Arbeiterſchaft
über den Zwang unter dem ſie ſtehen wächſt allgemein Und da
iſt zu hoffen daß vielleicht morgen ſchon in allen Betrieben die
Arbeit wieder aufgenommen wird Jn den ſtädtiſchen Betrieben
wird gearbeitet

I

r reiben hier noch jolgende Meldungen aus Mitteldeutſch
and an

Ein Gefecht mit Kommuniſten in Mölkau,
Leipzig 29 März Am Oſterſonntag gegen 4 Uhr nachmit

tags wurde der Landespolizei mitgeteilt daß in der Nähe des
Völkerſchlachtdenimals ein Fabhrzeug der Lan
despolizei von einer bewaffneten Bande gewaltſam weg
genommen und der Fahrer entwaffnet worden ſei Darauf
wurde die erſte Hundert ſchaſt beauftragt das Fahrzeug wieder
zur Stelle zu ſchaffen und die bewaffneten Ziviliſten zu entwaff
nen die inzwiſchen die Schule von Mölkau beſetzt hat
ten Als ſich die Hundertſd,aft der Schule näherte wurde ſie aus
dem Hinterhalt beſchoſſen Jn dem ſich nunmehr entwickelnden
Feuergefecht das mit der Flucht der Aufrührer endete
verloren dieſelben einen Toten zwei ſchwer zwei leichtverwun
dete ſowie drei unverwundete Eefangene

Das Ergebnis der Entwaffnungsaktion war 30 Militär
gewehre 2 Piſtolen darunter diejenige die kurz zuvor dem
Fahrer der P abgenommen war 10 Handgranaten 1 Feld
ſtecher ſowie eine Menge Munition

Bei einem der Verwundeten wurde eine Liſte von Perſonen
gefunden die an der Bewegung beteiligt ſind und die in der
Nacht zum Montag verhaftet werden konnten Es handelt
ſich um Arbeiter aus den öſtlichen Stadtbezirken die ſich in Stöt
teritz geſammelt hatten und um die Stadt herummarjſchieren
wollten um ſich mit den Aufſtändiſchen in Leung oder Bitterfeldzu vereinigen Jn Mörkau in ſie mit der Schutzpolizei zuſam
getroſfen wobei es zum Gefecht kam Jm Laufe des Sonntags
waren ſchon bewaffnete Arbeitergruppen beobachtet worden die
von Lindenau aus über Markranſtädt nach den Leunawerken
marſchierten um die Aufſtändiſd,en zu verſtärken Die Verhaf
ſeten ſind der Staatsanwalt zugejührt worden

Zörbig 29 März Geſtern am 2 Feiertag iſt das Rathaus
zon 30 bewaifneten Kommuniſten beſetzt worden

Im Reiche
iſt die Bewegung wie es ſcheint vollkommen im Abflauen
begriffen In Berlin herrſcht Ruhe ebenſo in Thüringen
und Sachſen mit Ausnahme von Leipzig wo Aktionen im
Hange waren über die wir an anderer Stelle berichten
Aus Hamburg wird n Neues gemeldet Nur im

se n Jnduſtriegebiet iſtebendiger ngenDie Städte e rkmann und Velbert ſind von
Dortmund wurden

wurden den

den Kommuniſten beſetzt worden JnChugrelene von e fallen Jn Eſſen kam l hat

es zu ſchweren
Demonſtranten mit er Dabei büßten mehrere
Menſchen ihr Leben ein Zw ſchen Köln und Hagen ſtockt
der Perſonenverkehr was man auf Unruhen im
Wuppertal e Ueber die Regierungsbezirke
Düſſeldorf Münſter und Arnsberg iſt derAusnahmezuſtand verhängt Auch in Mettmann kam
es zum Feuergefecht

Eine engliſche Stimme zu den deutſchen
Unruhen

Mornimg Poſt ſchreibt in einem Leitartikel
zu den kommuniſtiſchen Unruhen in Deutſch
land Lenin werde vielleicht an einem Tage verſuchen
eine deutſche Siegesſäule in die Luft zu ſprengen und an
einem anderen Tage ein Handelsabkommen mit England
zu unterzeichnen Man könne jedoch ſicher ſein daß er
beides für ſeine eigenen Zwecke ſowohl in
Rußland als auch im Auslande ausnutzen
werde Es ſei ganz klar daß keinerlei Anzeichen für irgend
eine weſentliche Aenderung in der Mentalität der bolſche
wiſtiſchen Führer beſteche Die meiſten unter ihnen ſeien
Fanatiter und alle ſeien Schurke Sie würden die
Unzufriedenheit in Hamburg und in Sag,ſen ausnutzen um
kommuniſtiſche Verſchwörungen in Deutſch
landanzuzetteln in der Hofſfnung daß ſolche Manöver
vielleicht zu einem Angriff auf Polen führen
werd n und in der Gewißheit daß dies als nützliche
Propaganda in Rußland benutzt werden könne
Lloyd George habe vor kurzem von Anzeichen einer Be
kehrung der Bolſchewiſten geſprochen Morgen werde Lenin
wuhrſcheinlich von Anzeichen einer Bekehrung der Kapita
liſten ſprechen

Kommuniſtiſcher Terror in Jtalien
Aus Rom wird vom 27 März gemeldet Um Brand

ſtiftungen auf Gütern zu vergelten degaben ſich die Fasciſten
von Piacenza nach Fiano und äſch rten die dortige
Arbeitskammer ein Aus Ferrara wird gemeldet daß
ſich zahlreiche Leiter von ſozialiſtiſchen Verbänven um der
Wut des Volkes zu entgehen auf das Gebiet der Republik
von San Marino geſlüchtet haben Jn Peroſa wurden
alic ſozialiſtiſchen Führer durch Vergeltungsmaßnahmen der
Fasciſten gezwungen ſich in die Arbeitskammer zu jlüchten
Die Verſammlung lokale der Sozialiſten wurden verwüſtet
Di Stadt trägt laggenſchmuck In den Straßen finden
patriotiſche Umzüge ſtatt

Mailand 28 März Eigene Droahtnachricht Ein
furchtbares Dynamitattentat ſand im Theater
Diangain Mail nd ſtatt Dazu wird von einem Augen
zeugen kerichtet Dieſ s Koloſſaltheater beſindet ſich außer
halo des Zentrums der Porta Venezig und wird als eient
liches Volks heater mit Vorliebe vom Mittelſtand ſtark be
ſucht Am Unglückstage gaſtierte eine bekannte Operetten
truppe Die Exploſion erfolgte während einer Spielpauſe
Von einer dunklen Seitençaſſe war in einer der Türen ein
Käſtchen mit Dyndmit geſüllt niedergelegt worden Ein
ehemaliger Legionär Annunzios erkannte die drohende Ge

und wollte die Lunte löſchen was ihm jedcch nicht
gelang Er konnte nur noch Warnungsrufe ausſtoßen dann
erfolgte die Exploſion Von der Wurht do e ſioncgaſe

uſchauern in jener Ege ganze Glieder vom
Leibe geriſſen und im Saal umhergeſtreut Der Saal bot
nach der Exploſ on einen et en Anhblick Jn troſtloſer
r kniete cin Mann über der ſchreckti verſtüm
melken Leiche der an ſeiner Seite getöteten Gemahlin Unter
den Toten befinden ſich mehrere Muſiker ſowie der bekannte
Geigenkünſtler Tröjel Unter den 15 Schwerverletzten be
finden ſich 4 Schauſpielerinnen 2 Muſiker und der Sport
redakteur des Popolo Jtalia Die Zahl der Toten iſt
ſehr größ e

Die Reparationen
Der Vorſitzende der internationalen Luftfahrkontroll

kommiſſion hatte mit Note vom 18 November 1920 in Er
ganzung einer bereits am 31 Auguſt 1920 durch die m

egierung auf Grund des Spa Protokolls geleiſteten Zah
lung von 50 Millionen Mark für ausgeführ es Luftfahr
gerät eine weitere Zahlung von 25 Millionen Mark geſor

rt Die Reichsregierung hat dieſe Forderung dahin beantwortet daß ſie Junächſt durch gecignete Unterlagen zu

begründen ſei Der Vorſitzende der Kontrollkommiſſion hat
darauf den Vorſchlag gemacht die Summe des S n
Materials in geeigneter Weiſe ab ſchätzen zu laſſen Bald
darauf ging die bekannte Enewaffnungsnote d s Oberſten
Rates ein in der die Zahlung der 28 Millionen bis zum
31 März gefordert wurde Vermutkllich hatte der Oberſte
Rat bei ſeiner Beſchlußfaſſung von dem Vorſchlage der Kon
trollkommiſſion noch keine Kenn nis

Die e r eng hat eingehenden Ermitte
lungen am 28 März der Kontrollkommiſſion geantwortet
baß ſie amtliche Unterlagen über das zurzeit des Waffen
ſtillſtand s in Deutſchland vorhandene Fluggerät zwar nicht
abe aber den damaliçen Beſtand annähernd ermitteln
önne Von dieſ m Beſtand ausgehend wurde eine Be

rechnung aufgeſtellt wonach zurzeit nur noch 337 Motor
und 136 Flu zeuge als nicht abgegolten verbleiben Jn dir
ſen Zahlen iſt auch das bisher in Deutſchland der Entdeckung
entzogene Material enthaltenFür den Fall daß wei ere Erläuterungen gewünſcht

werten hat die Reichsregi rung bereit erllärt unter
Vorbehalt der endgül igen Feſtſetzung ſofort den Betra
von 25 Millionen als Entſchädigung für alle Flugzeuge un
Motore zu zahlen die außer den ſchon abge oltenen tauſend

Marchinen ausgeführt worden ſind oder in Deutſchland als
nicht erſfaßt etwa noch vorhanden ſein könnten

Eine italieniſche Gegenaktion gegen

Frankreich
Nach Meldungen der Jnformation aus Rom wird dem

nächſt in Jtalien eine interalliierte t
unter dem Vorſitz Giolittis ſtattſinden die ſich mider Reparationsfrage mit dem Ergebnis der
Volksabſtimmung in Oberſchleſien und mitJiſhen Krieg beschäftigen wird

uſammenſtsößen r c

dem e hEcho de P ſtellt feſt daß ein neuer Aufſchub
der vor e Beratung des Botſchafte

re re ree der Jnteralliierten n ähe noch
nehmen können

S

Vo

Frankreſch vor dem Bankerott
Die aus Paris eintreſfenden Berichte ſind ſehr beunruhigend Dir dere vtlgang des Etalsberichtes Chöront

im Senat der den latenten Bankerott Frank
re ichs zugeſteht betrachtet der Pariſer Korreſpondent de
Mancheſter Guardian als Veweis dafür daß Brand di

Eintreibung des fälligen Reſtbetrages der zwanzig Milli
arden deutſcher Goldmark durch Gewalt vorbereitet

Keuer Wind in Kußland
Aus Moskau kommt die Nachricht daß der Rat der

Volkskommiſſare einen bedeutungsvollen Entſchluß E o
hat indem er ein neues Dekret billigte laut dem Ein
ſchränkungen der Genoſſenſchaften aufge
hoben werden Sie werden rom Staate als unabhängige
Vor in gungen betrach et Jhnen wird geſtattet bei der
Bauernſchaft die nach der normalen Ablieferung verbleib n
den Le nsmittel und Rohſtoffe zu kaufen wobei der Handel
den einzelnen Perſonen geſtattet und der Weiterverkauf zu
elaſſe n iſt Das Projckt das vorausſichtlich in allernächſterFeit zur Ausführung kommen wird bedeutet die Rü kehr

der autonomen Geſtaltung der ruſſiſchen G noſſenſchaften und
eine Niederlage von Trotzkis Verſtaa lichungsplänen Durch
Annahme dieſes Geſetzes wäre der freie Handel a uch
für Privatperſonen tatſächlich in Rußlandwieder hergeſtellt Der Außenhandel wird jedoch
hiervon natürlich nicht berührt

Halle und Umgegenö
Halle ven 29 Mär 1921

Muſiktirektor Karl Henſchel wurde heute unter großet
Anteilnahme zur letzten Ruhe geleitet Jm Alter von
76 Jahren iſt er am Karfreitag geſtorben eine ſtadtbekannte
Perſönlichkeit die ſich in weiteſten Kreiſen der Sympathien
erfreute Karl Henſchel begründete in jungen Jahren hier
eine eigene Kapelle die er dank ſeiner Rührigkeit und
Tüchtigteit immer mehr entwickeln konnte Die Schar deretr
die er mit lieberoller Sachkunde in die Muſik eingeführt hat
zählt nach Hunderten Er hatte ein ſcharfes Auge für junge
Talente und wußte ſie mit der Begeiſterung und dem Pflicht
eiſer zu erſüllen der zum Erfolge ſührt Er war üUnermüd
lich tätig ſelbſt noch in der jüngſten Zeit nachdem er ſeit
Jahren ſchon ſein Muſikinſtitut ſeinem Schwiegerſohn über
geben hatte wirrte er namentlich an Feſt agen noch in der
Kapelle mit und ſpielte die erſte Geige das Inſtrument das
ihm immer das liebſte geweſen war Nun hat den Sech s
undſiebzigjährigen der noch umlängſt friſch und voll Lebens
mut dahinſcheict ein raſcher Tod von dannen geführt

Graf Luckner einer der bekannteſten Mi bürger unſerer Stadt
wurde geſtern von der Ruder Geſell chaft von 1874 Nelſon zum
Ehrenmitgliede ernannt Dem tapferen Seehelden der dis Miet
glieder in deren Klubräumen ſchon wiederholt durch ſeine packen
den Vorträge erfreut hat wurde noch eine ganz beſondere Freude
zuteil indem in den Räumen der Ruder Geſellſchaft ein von dern
Klub enioren geſtiftetes Gemälde ſeines gel ebten Seeadlers
aufgehängt wurde Zu der erhebenden Feier hatten ſich viele
Mitglieder und Freunde des Nelſon eingefunden

WalhallaLichtſt ielhaus Wer das Eiſenbahnunglück Halle
Ammendorf nicht an Ort und Stelle ſah der laſſe es als einen
Teil des Meßter Wochenberichts an ſeinen Augen vorüberziehen
luch das übrige Programm in gut John Long Liebe und

Haß ſchlingen um Hartelpool in ſeltſamer Weiſe die Fäden und
ſchürzen ſich zu ſchier unlös lichen Knoten Vornehme Jntelligenz
und raffinierter Verbrecherinſtinkt meſſen ſich in nervenaufpeit
ſchendem Kampfe Doch das Gute ſiegt und für Hartelpool iſt dez
Weg zu Liebe und Glück frei Der rote Andreas bringt dann
Szenen aus dem Hochgebirce Jn ſeiner Tendenz wirkt dieſer
Fiürm wie ein großſtädti ches Erlebnis Das ſchönſte Mädel des
Dorſes ein Findeltind und rom Dorfſchulzen als eigenes ange
nömmen gilt auf Grund belangloſer Jndizien als Mörderin des
Freiherrn von Berndt Aus dem Haus gewieſen verirrt ſich die
Brave im Gevirge und ſinit todmatt in den Schnee Doch unter
eigenartigen Umſtänden erlöſt ſie das Schickſal von Schuld un
Elend Selbſt dem der jonſt nicht Filmfreund iſt wird hier
viel geboten

Jin U Lichtſpielhauſe Alte Promenade 112 ſieht
man Die Verſchwörung zu Genua d h Schillers Fiasko
in einem ſecheartigen Filme Er verdient hohe Beachtung
wegen der auegezeichneten photographiſchen Leiſtung die
eine ganze Reihe von noch nicht gekannten Stimmungswerter
bietet Sie wirken bisweilen geradezu märchenhaft weil
die Tätigkeit des Regiſſeurs gleichwertig iſt auch jede Ueber
treibung in durchaus künſtleriſcher Weiſe abſchneidet trotz
deni der Stoff mit ſeinen ſüdländiſch erregten Geſchehniſſer
leicht dazu verleiten könnte Unter dieſem Geſichtswinkel
mußtz man ferner die Darſteller loben Sie halten ſtets Maß
ohne die Charakterſchilderung zu beeinträchtigen Namen
vom Klange eines Fritz Kortner eines Wilhelm Diegelmann
einer Maria Fein bürgen im übrigen für raſſige Art
während Mierendorff ſjür den Fiasko zu nordiſch ruhl iſt
Die Maſſenſzenen atmen reich bewegtes Leben der Moh
Brody verdient Hervorhebung Ob dagegen ver Film in

unfere Zeit paßt iſt eine andere Frage Ich möchte ſie ver
neinen zumal Landsbergers Muſik m E durch allzuviel
Diſſonanzen und Disharmonien ſtört ſtatt pſychologiſch
arg zu verdecken

Ein rätſel aſtcr Selbſtmörder Am 23 März iſt im Dia
koniſſenkaus ein unbeiannter Mann anſcheinend beſſerer Her
kunft wahrſcheinlich an Vergiftung geſtorben Beſchreibung
Etwa 48 bis 50 Jahre alt 1,73 Meter groß Haar dunkelblond
weliert Kopf und Stirnolatze merierter Schnurrbart oben links
einen unten links zwei Goldzähne Plattfüße Belleidung
Schwarzgrauen Jackettanzug mit olaulichen Shreifen 1 Paar rot
braune Glacehandja,uhe weißleinenes Hemd mit geſtärlkten Man
ſchetten im Bündahen die Firma F V Grünfeld Verlin Landes
hut einen weißen Stehkragen mit der Firma M Eichler Frank
furt a d ein Paar d warze Schnürſtiefel mit Plarcfuseinlage
graugrünen weichen Filzhut Der Tote hat alle Mertmale welche
auf jeine Perſon indeüten vernichtet en über
Perſon des Toten mag,en lann wird Lebeten ſich bei der Krimi
nalpolizei Zimmer 21 oder 41 zu melden oder ſchriftliche M
teilungen nach hier gelangen zu laſſen

tervorragende Bürofedern
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